
Verbreitung  Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen, 

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung

+ morgenweb (4 Wochen)

Auflage 98.989 Exemplare 

 (IVW I/2011, verbreitete Aufl age Mo – Sa)

Leser ab 14 Jahren rund 316.000 

morgenweb  rund 900.000 Visits/Monat und

(IVW 9/2011) 6,4 PI‘s pro Visit/Monat

Preise s/w bis 4c 

Grundpreis 2,47 u

Ortspreis 2,10 u

Satzspiegel 228 mm x 320 mm (Tabloid oder Magazin Format)

Top-Angebot: ½ Seite in 4c für 795,– €!

Farbanzeigen ab 100 mm. 
Alle Preise zzgl. MwSt. 

Mediadaten

Freizeittipps

Kontakt:

Nadine Guillium 

06 21/3 92-14 48

nguillium@mamo.de

alle 5 Termine 
buchen und 

2 5 %
sparen

Jetzt
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10 freizeit in der Metropolregion

tipps

Kitesurfen imMeer, Hindernisläufe durchdie Stadt oder
Yoga in der Luft: Wer in Sachen Freizeitsport „in“ sein
möchte, muss schon ein bisschen Mut mitbringen.
Sport in ungewöhnlichen oder extremen Umgebungen
ist angesagt.

Abseits vomAbseitigen trimmen sich die Trendsetter. Sie biken imMatsch,
spielen Fußball imWatt, turnen über Brückengeländer und Papierkörbe –
oder toben sich an Kletterwänden oder verwinkelten Parcours aus. Zum
Beispiel im „Fun Forest“ im pfälzischen Kandel, der jedoch nicht nur für
Hartgesottene jede Menge Spaß garantiert.

Drahtseilakt in luftiger Höhe
Kletterparks: Auf Tarzans Spuren Sie heißen Abenteuerparks,

Hochseilgärten oder Kletter-
wald – hoch oben in die Bäume
gebaute Kletterparcours mit
schwingenden Baumstämmen,
Trittleitern aus Ästen, Seilrut-
schen und Balancierbalken.
Über sie hangeln und schwin-
gen sich Kinder und Erwachse-
ne von Baum zu Baum und
Plattform zu Plattform.

Die ersten Hochseilgärten
wurden bereits in den 80er Jah-
ren errichtet – allerdings nur für
den erlebnispädagogischen Be-
reich, erläutert Frank Schwein-
heim, stellvertretender Vorsit-
zender des Vereins zur Förde-
rung von Rope Courses (ERCA)
in Hannover. Unter Aufsicht ei-
nes Trainers bewältigen Grup-
pen die Parcours. „Das Lernen
steht dabei im Vordergrund“,
sagt Schweinheim. Seit einigen
Jahren entstehen nun zuneh-
mend Hochseilgärten für den
Freizeitbereich. Der große Un-
terschied: Nach einer kurzen Si-
cherheitseinführung können
Erwachsene und Kinder in die-
sen Parks selbstständig herum-
klettern. Im „Fun Forest“ im
pfälzischen Kandel beispiels-
weise haben die Besucher die
Wahl zwischen 17 verschiede-

nen Parcours mit unterschiedli-
chen Schwierigkeitsniveaus.
Auf einer Fläche von rund sie-
ben Hektar sind im Bienwald
über 200 Bäume mit knapp
17 Kilometern Stahlseil und
Kletterstationen so miteinander
verbunden, dass der Park in ei-
ner Höhe von zwei bis 22 Meter
abgelaufen werden kann – gesi-
chert mit Helm und Gurt wie
beim Bergsteigen.

Übrigens: Kletterparks wie
der „Fun Forest“ spielen heute
auch in psychologischer und
pädagogischer Sicht eine Rolle.
So ist der Park in Kandel vom
Land Rheinland-Pfalz mittler-
weile als „bevorzugter außer-
schulischer Lernort“ eingestuft
worden. imp

Gesamtfläche: circa 7 Hektar;
Parcours: ein Kinderparcours,
vier Übungssparcours, 12 Par-
cours in verschiedenen Schwierig-
keitsniveaus; Highlights: 250 Me-
ter Seilrutsche, Tarzanswing, Drei-
fach Swing Snowboard in den
Bäumen, Kletterwände, Surfboard
über eine Straße, u.v.m.
Kontakt: AbenteuerPark Kandel,
Badallee, 76870 Kandel,
Telefon: 07275/61 80 32;
www.abenteuerpark-kandel.de
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1.  2-spaltig / 50 mm

s/w – 4c  u 210,–

2.  2-spaltig / 75 mm

s/w – 4c  u 315,-

3.  1-spaltig / 130 mm

s/w – 4c  u 273,-

4.  2-spaltig / 130 mm

s/w – 4c  u 546,–

Farbanzeigen ab 100 mm.
Alle Preise sind Ortspreise 
und gelten zzgl. MwSt.

Die dargestellten Anzeigenformate sind 
Mustergrößen. Andere Formate sind 
selbstverständlich möglich.

www.morgenweb.de/specials

Mustergrößen

Freizeittipps


